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Alsbergs Verteidigungsredöe
Her Erzberger hyelfferichProzeß

Serlin 4 März Nach den Ausführungen des Erſten
Staatsanwalts von Clauſewitz nahm wieder Oberſtaats
anwalt Krauſe das Wort Er geht ergänzend auf den
Fall Dombrowski ein wobei er die Art und Weiſe ſcharf
geißelt

wie aus dem Reichsfinanzminiſterinum Material an das
B T gegeben

wurde ohne auf feine Richtigkeit nachgeprüft zu werden
Die Ausführungen der bisherigen Plädoyers definierend
unterſcheidet der Oberſtgatsanwalt fünf Punkte

Un ſaubere Vermiſchung von Geſchäft und Prlitik
Rechtsbengung bei den Bergerſchen Schiedsſprüchen
Unwahrheit Dennnziation an die Entente und Unan
ſtändigkeit bei der Materialbeſchaffunag Alle dieſe
Runkte ſieht der Oberſtaatsanwalt mit Ausnahme des
Vorwurfes der Rechtsbeugung als erwieſen an

Im Falle Rechtsbeugung muß Helfferich aus S 185 des Straf
geſetzbuches verantwortlich werden Was nun die formelle
Seite der Beleidigung betrifft ſo ſcheiden Ausdrücke wie
Reichsverderber Krebsſchaden uſw von einer
Verurfeilung aus dagegen ſind in den Broſchüren eine
Roihe von Fällen vorhanden die den Nebenkläger verächt
fich machen ſollen Es muß alſo eine Verurteilung in einer
fortgeſetzten Handlung aus S 185 in Jdealkonkurrenz mit
s 186 erfolgen Der Angeklagte war der Angreifer und er
wollte verletzen Deshalb kann ihm

der Schutz des S 193 Wahrung herechtigter Jntereſſen
nicht zugebilligt

tionsbefugnis für den Rebenkläger und Unbrauchbarmachung
der Vlatten oder wenigſtens eines Teiles davon
Nech der Rede des Oberſtaatranwalts trat die Mittags

pauſe ein Darauf erhält das Wort
der Verteidiger des Angeklagten Rechtsanwalt Dr Alsberg
Er führt aus Nicht partei politiſche Motive
Bilden den Grund der Gegnerſchaft zwiſchen den beiden
Staatsmännern die ſich hier ſieben Wochen einander gegen
berſtanden ſondern die
Verletzung der elementarr e Fennpſate politiſcher Rein

ichke

durch den Nebenkläger allein ſteht hier zur Sprache Da
der Abgeordnete der Verweſer eines öffentlichen Amtes iſt
gilt auch für ihn das geſchriebene und unoeſchriebene Be
amtenrecht Die Uneigennützigkeit der Amtsinhaber in ihrer
Amtsfübrung Das Beamtenrecht beſtraft nur die Annahme
von Goſchenken für nicht pflichtwidrige Handlungen und es
ſteſſt ſich auf den Standpunkt daß ſchon ein Schein der
Pflichtwidrigkeit zu beſtrafen iſt Bei Erzherger war es ſo
daß er ſich als Berichterſtatter für das Militärbudget uſw
in einer gehobenen Stellung befand Es iſt ſchon zur ver
urteilen wenn ein Abgeordneter von ſeiner Machtſtellung
ſt m und ſeiner Freunde Nutzen Gebrauch macht es
t aber

geradezu unerhört wenn er vieſe Machtſtellung wie im Falle
Angele mißbraucht

Hoffentlich findet die Anſicht nicht Verbreitung daß es unte
dem parlamentariſchen Regime nicht mehr ſo ſcharf genom
men zu werden braucht Ein Artikel der Kölniſchen Volks

itung rom Jahre 1905 bezeichnete Beamte die einen Auf
tsratspoſten übernehmen als

moderne Jnduſtrieritter
Und in England herrſcht über dieſen Punkt die ſtrengſte Auſ
kaſſung Jm Falle Thyſſen war die Aufſichtsratsſtellung nur
das furiſtiſche Gewand Als Gegenleiſtung für die 40 000
Mark hatte er keine wirtſchaftlichen Kenntniſſe in die Wag
ſchale zu werfen ſondern er war für Thyſſen

nur der politiſche Agent
der in den Aemtern im Thyſſenſchen Intereſſe zu arbeiten
hatte der die Provpoganda für die Annexion von Briey
Lonowy machte und in unmißverſtändſichen Eingaben für
den Konzern die dortigen Erzfelder verlangtoe

Jn einem Briefe an den Angeklagten fordert Erzherger
die ſchnelle Schaffung vollendeter Tatſochen in Briey
Lonawy und dieſer Mann der eine ſolche Forderung ſtellte
wirft Dr Helfferich vor er habe durch ſeine Politik den
Frieden verhindert Jn der Frage der Ausfuhrabgaben iſt
die Stellung des Nebenllägers durch den Stagatsanwalt nicht
richtig gewürdigt worden Nicht der Angeklagte fondern
Vrzberger iſt es der ſolange er bei Teyſſen war Jntereſſen
des Kapitals im allgemeinen und des Thyſſenſchen Konzerns
im beſonderen vertreten hat Nachdem er dort ausſcheiden

mußte hat er rverbrannt was er früher anbetete
Falle Thyſſen ſtellt ſich draſtiſch und praktiſch als richtig

r was der Angeklagte behauptet hat und er hat nicht
nur Politik und Geſchäft dabei verneiſcht ſondern er hat auch

das Mäntelchen nach dem Winde gehängt
E iſt der Angeklagte noch als Reichsminiſtern h en

ge die r

in Anbetracht der Motive die den Angeklaoten zu ſeinem über die Anfhebun
Tun verankaßten eine Geldſtrafe von 300 Mark Publika

2 zu dem der Nebenkläger für die Viehhandelsgeſellſſchaft verReichskanzler Bauer über die Lage pilichtet werden ſollte hat ihn ſeine Berufung in das Reichs

WTB Budavpeſt 4 März Drahtrechricht Reichs
kanzler Bauer ſagte zu einem Sonderberichierſtatter des Peſter
Lloyd Die innenpolitiſche Loge kann im Augenblick als a ußer
ordentlich befeſtigt angeſprochen werden Die Möglich
keit den notwendigſten Kohlenbedarf des Landes zu decken und
eleichzeitig die im Friedensverträge vorgeſehenen Kohlenliefe
rungen die der Entente zu leiſten ſind iſt an eine arbeit r
freundliche Regierung geknüpft Nicht nur jetzt ſondern auch für
die nächſten Jahrzehnte wird eine deutſche Regieruns die in der
Arbeiterpartei nicht Sits Stimme und Einfluß hat unmöglich ſein
Wenn die Wahlen auch vielleicht eine Verſtärkung
der Oppoſition im Parlament auf der rechten oder linken
Seite bringen werden iſt eine Veränderung in der Zu
ſammen etzuns der Regierungskoalition doch
nicht zu erwarten Die Anzeichen einer langſamen Beſſe
rung der wirtſchaftlichen Exiſtenz mehren ſich in den letzten
Monaten Die Ueberwindung der Kohlenmiſere hängt von den
Lieferungsforderungen der Alliierten der Einfuhr genigemer
Rohſtoffe von der Rekonſtruierung des deutſchen Kredifs ab und
das Valntaproblem iſt verflochten mit der Volks und Finanz
wirtſchft der geſamten Welt Das allgemeine Valutaelen s
Deutſchlands und der Länder der früheren Monarchie muß die
zu einem wirtſchaftlichen Zuſammenſchluß zwingen Sie werden
zu einer ValutaElends Gemeinſchaft gedrängt ſein Es iſt zu
hoffen do eine internationale Valutakonferenz verſtehen wird
auf dem internationalen Währunssmarkt das Gleichgewicht her
zuſtellen ohne das eine wirfſchaftliche und politi che Beruhigung
in Europa nicht möglich iſt

Oeffentliche Keichsratsſitzung
WTB Berlin 4 März Drahtnachricht Jn der

heutigen Sitzung des Reichsräates wurde der neue Etat der
ne Reichsbank angenommen Hier wird eine Vermehrung der

um 1123 gefordert E r 353 Vankbuchhalter und
zähle angeht i c en Jzähle ansent Zu den Entwurf
der Militärgerichtsbarkeit war im Aus chuß

uuf Antrag Badens und Seſſens eine Beſtimmung angeführt
worden wonach Baden und Heſſen das Begznadigungsrecht vor
behalten ſein ſoll für den Fall daß die landsmannſchaftlichen
Verbünde dieſer beiden Staaten ſich nicht im eigenen Lande be
finden können Die Mehrheit entſchied ſich für die Streichung
des badiſchen Antrages Jm übrigen wurde die Vorlage ange
nommen Als Termin des Jnkrafttretens wurde der 1 Oktober
1320 beſ immt Vom Reichsrat wird ein Ausſchuß von ſieben
Miälgliedern als Berufungsinſtanz gegen das Verbot veriodiſcher
Druchſchriften gebildet werden Dieſer Ausſchuß ſtellt eine Art

Behörde dax Den Vorſitz führt der Miniſter des
nrern

Das unentbehrliche Deutschland

WTB Haag 4 März Drahtnachricht Laut Nieur
Court meldet Evening Standard daß der Oberſte Rat ein Memo
randum über die Teuerung veröffentlicht hat deſſen beide
erſte Abſchnitte ſich mit Deutſchland vefaſſen Es heißt darin
Deutſchland ſei für den geſamten Welthaushalt unentbehrlich
Ohne deutſche Erzeugungskraft und deutſche Organifation cehe die
Kaufkraft Europas zugrunde und Enropa werde von Amerika und
Japan überflügelt Die Alliierten müßten Deu ſchland bei ſeinem
Wiederaufbau behilflich ſein Wenn man Deutſchland und Frank
reich nocht in denjenigen Zuſtand zurückbringe wie vor dem
Kriege damit die Jnduſtrie beider Länder fortfahren känne zu
arbeiten könne das wirtſchaftliche Gleichgewichtnicht wieder hergeſtellt werden

Die ſchleswig holſteiniſche Aborönung in Verlin
WTVB Berlin 4 März Eine Abordnung aus Schleswig

Holſteinern beſtehend aus den Abgeordneten Tver en und Michel
ſen und dem Bürgermeiſter TimmRendsburg wurde heute mittag
vom Miniſterpräſidenten Hirſch in Gegenwart des Miniſters des
Jnnern Heine und eines Vertreters des Auswärtigen Amtes
empfangen Die gründliche Ausſprache zeige das Beſtreben zu
einem durchaus harmoniſchen Zuſammenarbei en dag zu den
beſten Hoffnungen für die Zukunft Anlaß gibt

Minſſter Heine an die Sch eswig holſteiner
WLV Verlin 4 März Bei dem heutigen Empfang

der ſchleswig holſteiniſchen Deputation durch den Miniſter
vräſiderten Hirſch und dem Miniſter des Jnnern Heine
ſprach Miniſter Heine ſeine Zurerſicht aus daß die Schles
wig Holſteiner einmütig auf die Erhaltung dieſes alten
deutſchen Stammes bei dem deutſchen Geſamtvorſtand hin
wirken würden Er ſagte den Schleswig Holſteinern eine
weitgehende Selbſtändigkeit in Provinzial und Gemeinde
anoelegenheiten zu ebenſo die Gewährſeiſtung der ſchleswig
ſpolſteiniſchen Sonderrechte Jn der Amtsſvrache ſoll den
Bedürfniſſen der Minderheit Rechnung getragen werden
Namens der Abordnung erwiderte Herr Jverſen die Ab
ordnung beſtehe auf der Erklärung der Staatsregierung daß
die Wünſche Schleswig Holſteins befriedigt werden können
Die Beweoung die in der Rendsburger Verſammlung ihren
Ausdruck fand habe nichts mit Sonderhbeſtrebungen zu tun
Nur die Liebe zum großen Vaterlande und zur engeren
Heimat hätten die Teilnehmer geleitet Dem Druck von
Norden mußte ein ſtarker Volkswille entgegentreten

ää
zu ſchreiben wenn das Kriegsminiſterium die geforderte
halbe Million Mark nicht zable ſo würden die Äktionäre

denen rger mit 40 Aktien gehörte keinezu
Dividende erhalten Den Vorwurf der ber 7 bei
den Schiedsſprüchen zwiſchen und Kanalamt hat der

h

kabinett bewahrt Die Empfehlung die er dem Kovaczſchen
Sprengſtofſverfahren Flüſſige Luft an das Miniſterium
mitgas iſt ein Schulbeiſpiel für den Wettbewerb wie
ihn das Strafgeſetzbuch verbietet Auf den
Verkauf der wertlos gewordenen RNikotinanteile über Pari
braucht nicht mehr eingegangen zu werden nachdem der
Staatsenwalt erklärt hat es falle ſchwer dieſen Verlauf
und die Erzbergerſche Forderung einer Subvention für die
kaufende Firma nicht in Zuſammenbang zu bringen Wie
für dieſe Geſellſchaft hat ſich der Nebenkläger auch für das
Anhnydatleder

in unzuläſſiger Weiſe beim Kriegsminiſterium eingeſetzt
Dem Schloſſer Richter der ſein Sozius war habe nicht der
Abgeordnete ſondern der Staatsſekretär Erzberger eine
Empfehlung an ven Eiſenbaßnminiſter gegeben damit dieſer
das Landeseiſenbahnamt gefügig macht und Erzberger ver
ſchwieg ſeine finanziellen Jntereſſen Den

dunkelſten Punkt der Beweisaufnahme
bildet der Ankauf der Hapagaktien den er ausführte weil
er Kenntnis der geheimſten Dinge beſaß Welchen Sturm
hat es in England erregt als einigen Miniſtern der Vor
wurf gemacht wurde ſie hätten ſpekulative Käufe in Mar
conialtien gemacht als das Marconiſyſtem verſtaatlicht
werden ſollte Es macht e einen humorrollen Ein
druck wenn Erzberger behauptet er habe dieſe Käufe ge
macht um dem Volke ſein Vertrauen an der deutſchen Zu
kunft zu beweiſen Er hat die Aktien dann behalten noch
ſelbſt zu einer Zeit als über die Entſchädigung der Reede
reien verhandelt wurde und die Vörſe hat dieſe Entſchädi
gung durch Verſteigerungen eskamotiert

Die Wut bann einen ergreifen
wenn man die Begründung prt mit der er das Schiebergeſchäft mit der Snna Denk begründet ein Geſchäft das

das Auswärtige Amt abgelehnt hatte an dem das beteiligte
Konſortium Millionen verdiente und durch das nach Erz
bergers Bekundung für kirchenpolitiſche Zwecke die lächer
liche Summe von 200 000 Mk flüſſig gemacht werden ſollten
Man hat dem Angeklagten den Vorwurf gemacht er hätte
Dinge vorgebracht die er nicht beweiſen könnte aber hatte
nicht der Angeklagte Recht und Pſlicht Dinge hier vorzu
bringen die ihm von angeſehener Seite mitgeteilt wurden
und durch andere beſtätigt wurden Hatte er nicht Grund
zu den Behauptungen gegen die Jnhaber der Firma Walff
und Strauß von deren Verdienſten bisher niemand etwas
gewußt hatte deren Verkehr mit Erzberger bekannt war
und die beide in amtlichen Stellen ſitzen würden der eine
als Regierungsrat in Berlin der andere als General
kommiſſar für das beſetzte Gebiet wenn Marſchall Foch nicht
gegen dieſe zweite Abſicht Widerſpruch erhoben hätte

Erzbergers Verhalten im Falle Pöplau grenzt an Er
preſſung

Mit Bewußtſein hat er ſeiner Fraktion die un wahre
Mitteilung gemacht der Kanzler lege keinen Wert auf die
Helfferichſchen Steuern mehr Un wahr iſt ſeine Behaup
tung er wäre vom Reichskanzler nach Wien geſchickt worden
Jn dem verhängnisvollen Jntrigenſpiel zum Sturze des
Herrn v Bethmann Hollweg wird man vergebens eine
Perſon der Partei ſuchen der er die Wahrheit geſagt hat
Dem Kanzler Herrn v Stein dem Kronprinzen Dr Streſe
mann dem Zentrum der Sozialdemokratie

allen hat er verſchiedene einander widerſprechende An
gaben gemacht

Seine beſten Kollegen haben auf die Frage ob der Neben
tlläger durch die Reſolution den Kanzler habe ſtürzen oder
ſtützen wollen geantwortet ſie wüßten es nicht weil
Erzberger es ihnen nicht geſagt habe Aber er hat ſeinem
Fraktionskollegen

Giesberts ſogar die Unwahrheit geſagt
indem er ihn durch ſeine Mitteilung bis zum 11 Juli 1917
im Glouben ließ er wolle den Kanzler ſtützen Er

tte Grund dieſen falſchen Glauben zu erhalten weil das
Zentrum wie die Sozialdemokratie mit der Perſon ſeines
Kandidaten für die Nach olgerſchaft auf den Kanzlerpoſten
den Fürſten Bülow nicht einverſtanden geweſen wäre

Die Ausſagen die der Nebenkläger hier gemacht hat
können einem jungen Stagtsanwalt Gelegenheit zu

zehn h r gebenZum Rachweis der Unanſtändigkeit Erzbergers
nimmt die Broſchüre Helfferichs Bezug auf ſchiedsrichterliche
Betätigung des Nebenklägers Ueber die Behauptunder Broſchüre hinaus iſt hier erwieſen worden daß über ken

Eintritt Erzbergers in den Aufſichtsrat von Berger Tief
bau ſchon geſprochen worden iſt als noch drei Schiedsgerichts
verfahren mit dieſer Firma ſchwebten an denen der Reden
kläger beteiligt war Es iſt

2 unſtatthaft und unanſtändig
daß wie Berger und Erzberger es taten in Sch
fachen einſeitige Ausſprachen miteinander vorkamen Jmeder e eeig Düſterberg z
i auf einem Wege rerſchafft den erſich um ſedne Steueretetzt weil esan i g empfindet Man S u un
K e e enen Volkegeneſſen dem Jeinde augzaleſern daher



Der Ausbruck ver gemelten Denunzſoklon M vaburch ge
echtfertigt Wenn nun formelle Beleidigungen feſtgeen werden ſollen ſo widerſpricht das der Verabredung

einzelne Ausdrücke doch heranziehen zu wollen Jm übrigen
iſt es in einem politiſch regierten Staate das Jntereſſe jedes
Einzelnen wenn er dafür ſorgt daß der Miniſterſtuhl rein
bleibt und es iſt das Jntereſſe des Angeklagten ganz be

er weil er ſelbſt auf dieſem Stuhle geſeſſen hat Es

eine Jronie der Rechtsſprechung
wenn ſie dem Angeklagten den Schutz der Wahrung
berechtigter Jntereſſen verſagte und ihm auf
der anderen Seite dankt daß er Neinlichfeit geſchaffen hat
und ihn auf der anderen Seite ſtraft Aber der Angeklagte
hat dies wiederum auch nicht nötig weil ſeine Vorwürfe
ſolche der Gegenſeite erwiderten

Er befand ſich in reiner Notwehr
In der Androhung der Auslieferung mußte er ſogar
ümſein Leben beſorgt ſein Es kommt für den Be
riff der Ehrennotwehr nicht darouf an daß Helfferich denAngriff begonnen hat ſondern darauf daß er von der

Gegenſeite fortgeſetzt wurde Mit reinem Schild jſt der An
geklegte in den Kampf gezogen mit reinem Schild kehrt er
zurück und er kann ſagen Jch hab s gewagt

Morgen vormittag 10 Uhr werden namens des
Nebenklägers Dr v Gordon und Dr Friedländer
ſprechen

Deutſche Kationalverſammlung
Verlin 4 März Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung

um Uhr 20 Minuten
Auf der Togesordnyng ſteht zunächſt die zweite Beratung

des Geſerentwurfes zur Ergänzung des Geſetzes zur
Verfolgung von Kriegsverbrechen und Kriegsvergehen

dom 18 12 1919
Abg Dr Kahl D Vot als Berichterſtatter Der Entwurf

iſt ebgeſeben von einem Zuſatz unverändert ans der Komwiſſion
hervorgegangen Er iſt ein volitiſches kein ijuriſtiſches Gefetz
Er widerſoricht allem inriſtiſchen Emofinden
Er widerſpricht unſerem Recht Aber er iſt ein Ausnahmecoe etz
für einen Ansnahmezuſtand Ein Troſt iſt es daß der vndeſtech
liche Wahrheitsſinn des Reichsgerichts aus der Karaſtrophe
reiten wird was zu retten iſt

Reichsjſuſtizminiſter Schiffer

Die Vorlaoe iſt nur ein Schritt weiter auf unſerem Leidens
vege Jhre Zuſtimmung iſt ein Opfer des geßracht werden
wuß um Schlimmeres zu verhſten und das gebrocht werden
kann um devtſches Recht deutſche Ehre und deutſche Sitten zu
retten Wi danken dem deutſchen Volke daffr wir dan en Jhnen
dafür deß Sie vns inſtandgeſetzt haben die ſittliche Unmöglichkeitder Forderung der Auslieferung darzvytun

Kein Unſchuldiger darf beſtraft werden
kein Idiger darf ſeiner Strafe enteehen Zwiſchenrufe
rechts Die Enten e wird entſcheiden Der Vorbehalt der En
tente iſt ein Vorbehalt der Macht nicht des Rechts Er wird
das Reichsgericht nicht beeinfluſſen Beifall

Abg Dr Quarck Soz Den Antrag Arnſtadt welcher ver
langt daß nur auf Grund neuer Tatſachen zum zweiten Mole
zegen einen Beſchuldieten verhandelt werden kann lehnen wir
ab Den Zuſatz des Aups chuſſes daß die Koſten des Ve fahrens

der Reichskaſſe auferlegt werden können billigen wir Auch
die gegneriſchen Kriessverbrecher

mufſen zur Verontwortung gezogen werden
Burlage Ztr Wir fügen uns der RNotwendigkeit der

Abg Falk Dem Wir müſſen dieſe Vorlage annehmen
Sie iſt ein großer Erfolg der Regierung hinter der in dieſer
Frage das ganze Volk geſtanden hat Ein Antrag der Unab
höngigen die Oeffentlichkeit der Reichsgerich sverhandlungen noch
beſonders ſicher zuſtellen iſt überflüſſig Wenn wir vom Reichs
gericht Richterſprüche erwarten die uns vor uns ſelbſt recht
fertigen ſo ſind wir überzeugt doß

das Reichssericht ſich von keiner Politik leiten läßt
Unge ühnt bleiben darf nicht das Unrecht auf der onderen Seite
Die Deut ſchen die von der Entente ergriffen und wegen angeb
licher Kriegsverbrechen abgeurteilt worden ſind müſſen

befreit und vor deutſche Gerichte geſtellt
werden Die Ausſagen der heimkehrenden Kriegsgefangenen und
die Morde in den beſetzten Gebieten beweiſen das viel Schuld
zuf der Gegenſeite vorhanden und unbeſtreft iſt

Abg Seeger U Die Vorlage dürjite nicht zu ſehr auf
den Zwang der Entente zurückgeführt werden als auf unſer
eigenes Rechtsbewußtſein Das Verlangen nach einer Liſte der

Schu iaen auf der Gegenſeite könnte zu Verwicklungen führen
er ntrag der Unabhängigen wird abge
Abg Warmrth Dun begründet den Antrag Arnſtadt durch

den das Eeſets unſerm Rechtsempfinden genähert wird
Un erſta ſekretär Joel bittet den Ant ag abzulehnen Wir

leien eben leider nicht frei in unſeren Entſchließungen
Der Antrag wird abgelehnt Der Zuſat des Ausſchuſſes

wegen der Koſten wird angenommen Damit iſt der Greſetzent
wurf erledigt

Es folgt die Abſtimmung über ß 12 Ziffer 12 Abſatz 1 de
Reichsein ommen eue ge etzes der unter Ablehnrng des dazu
vorliegenden Antrares der Deutſchnationalen fünf Jehre
tatt zehn Jahre in der Ausſchußfaſung anrenommen wird

Sodann wird in die zweite Berg ung des Entwurfes eines
Landesſtenergeſetzes

eingetreten
Aba Simon Schwoben Soz Das Geſet wird von Ländern

und Geweinden binnen kurzem ols Wohltat empfunden werden
Weitexsehende Ant äge im Anusſchuſe mußſen abgelehnt werden

Abs SHeſſ Dem Das Geſetz iſt das Kernſtück der ganzen
e er Die Lönder und Gemeinden werden im

nächſten Jahre mit zehn bis zwölf Milliarden zu rechnen haben
Aus den Ueberweiſungen wird ſich nur etwas über die Hälfte

e c Die d ändern und cenen gen Steverquellen wie Luſtbarkeitsſteuer
uſw werden wenig über eine Milliyarde eroeben

Abg Düwell U Mit der Tendenz des Geſedes die
Selbſtändig eit der Länder einzuſchränken können wir einver
ſenden ſein Wir werden das Ergebnis der zweiten Beratung

M 1 Uhru i S ertleruns vorher Anfragen

Preußiſche Landesverlammlung
Serlin 4 März 130 Sikun h 12 Uhr DieSeratung des Antrages Dr Ritter Du u u9
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die Folzpreiſe
Abg Mentzel Dn An den Wiederaufbau der mittel

ſtändiſchen Betriebe iſt bei den jetzigen Holzpreiſen nicht zu
denken Was wird die Regierung tun um den jetzigen Zu
ſtand zu beſeitigen

Landwirtſchaftsminiſter Braun Unſere Aufgabe wird
ſein die Durchführung verſchärfter Kontrollmaßnahmen und
die Verhinderung der Ausfuhr Aber ſolange wir keine Ein
fuhr aus dem Ausland koben iſt

eine kataſtrophale Entwicklung kaum abzuwenden
Dem Preiswucher werden wir mit allen Mitteln zu
ſteuern ſuchen
Abg Peters Soz Vor allem iſt dafür zu ſorgen daß

die ärmere Bevölkerung Holz zu billigen Preiſen erhält
Um die Geſundung des Holzmarktes anzubahnen muß die
öffentliche Bewirtſchaftung des Holzes einſetzen

Abg Altengeer Ztr beklagt insbeſondere die Lahm
legung der Bautätigkeit durch den Holzhandel

Abg Goll Dem Auch der Holzhandel nach Gewicht
muß unterbunden werden

Die Abeg Chriſtange U und Held D Vpt for72 ebenfalls Maßnahmen zur Verhinderung der Holzaus
uhr

Die Anfrage iſt damit erledigt
Dienstag den 16 März 12 Uhr Anfragen Eiſen

bahnverrceichlichung Nochtragsetat preußiſche Verfaſſung
Schluß gegen 28 Uhr

Von der Leipziger Meſſe
WTB Leipzig 4 März Mit dem geſtrigen Tage hat

der Verkehr auf der Meſſe ſeinen Höhepunkt über
ſchritten Des äußere Vild hat an Lehhaftigkeit gegen
die früheren Meſſen bis zum Mittwoch nicht zurück ſkonden
es an den erſten Tagen ſogor weit überſchritten Beſonders
ſtark war der Beſuch vom Ansleond das weiſtens um die
Hälfte mehr Käufer als im Herbſt zur Moſſe geſondt hat
Jn ugrä Beziehung iſt das Bild der Meſſe nicht ganz
einheitſich Jm aſſ gemeinen hat die dringende Warennach
frage in den meiſten Geſchäftszweigen angehglten Die
Preiſe faſt aller Woren haben nicht nur ſeit der Herbſtmeſſe
ſondern in den allerletzten Wochen noch außerordentliche
Steigerungen erfobren Die hohen Preiſe bewirkten an
fänglich eine r Zurückholtung die aber bald ron der
Dringlichkeit des Bedarfs beſſegt wurde und zu reichlichen
Beſteſſungen führte Die Preisſteigernngen haben auf
manchen Gebieten ſchon einen großen Teil der Unterſchiede
zwiſchen Jnlonbs und Auslandspreiſen aufeeboben und wo
es vicht der Fall iſt ſorgen hohe Exportzuſchläge dafür daß
die Waren nicht ins Ausland verſchleudert werden Jnfolge

en ſſt der Anreiz zum Kauf nicht mehr ſo groß und es
drückt ſich in den Beſtellungen mehr als bisher der wirkliche
Bedarf aus Leider herrſcht in bezug auf die Anslkands
zuſchläge bei den deutſchen Fabrikanten noch vielfach Un
erheit und ſie werden in ſo weiten Grenzen angewendet
daß die ausländiſchen Käufer unſicher werden Der ſoge

baldige Wiedergewährung von Eiſenbahnſahrpreis

war T er e earernn ang woncch die Ermäßigung ſur die Juaendereine

aller Richtungen gelten ſoll Aer
gehen an den Ausſchuß ſie Vebbllerungepolun Es einc
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Veherung des und Roh

nannte Ausverkauf Deutſchlands iſt durch die Meſſe nichte
nländiſchen Kunden riedas Ausland höhere Prefſ Lietet ben ſelbn wenn

Der Reichtum und die Vielgeſtaltigkeit des Angebots iſt

a ſchwkerlgkeiken und vor allem der Arbelkskuſt der deulſchen
Jnduſtrie wieder mehr Kraſt gewonnen werde De Ar
deitswille der an der Meſſe beteiligten Kreiſe und ihr Be
ſtreben ſich wirtſchaftlich wieder emnpor zu bringen dürfte
das Vertrauen des Auslandes geſtärkt und einer Beſſerung
unſerer Lage vorgearbeitet haben

General Gröner über Verkehrsreformen
WTB Leipzig 4 März Zur Erlöſung aus der

gegenwärtigen Verkehrsnöten macht der ehemalige Leiter
des Eiſenbahnweſens im Kriege General Gröner in
einer Unterredung die er dem Berliner Vertreter der Leip
ziger Neveſten Nachrichten gewährt hat den Vorſchlag
künftig ohne Rücſſicht auf die Landesorenzen lediglich nach
wirtſchaftlichen 2uſammenbängen einige wenige General
direltienen zu biſden als Träyer der eeſamten Eiſenbahn
verwaltung Sache des Mini erinms ſei es dann nur noch
einen Ausgleich zwiſchen den Forderungen dieſer General
direktionen herbeizuführen Ferner müſſe man den tech
niſchen Beamten künftig einen größeren Einfluß einräumen
und mit dem Juriſtenmonovol brechen Heute ſeien wir
glücklich ſo weit daß nur die Schießer noch erſter oder zweiter
Klaſſe fahren können Man müſſe doch endlich einmal ein
ſeben daß es nicht gut ſei immer nur den Verkehr durch Er
hböhung der Tarife zu belaſten Es müſſe eine Sparſamkeit
der ganzen Organiſation und eine Beſſerung im Betriebe
und in der Verwaltung eintreten

m

Die veränderten Preiſe für die kommende Ernte
Berlin 4 März Eigene Draßtnachricht Der

Ausſchuß für Voſkowirtſchaft beſchäftiote ſich heute mit der
Verordnung des Reichswirtſchafts miniſteriums über die Feſt
ſetzung von Mindeſtyreiſen für die kommende Ernte die eine
weſertliche Heraufſekung gegenüber den vorigen Preifen für
der Zwangs wirtſchaft unterliegende Nroduktion bedeuten
Wie wir erfahren wurde den neuen Preiſen für Getreide
und Kartoffeln vom Ausſchuß zugeſtimmt

Verhanöfungen mit Dr Werth
Berlin 4 März Eieene Drahtnachricht Die von

einigen Seiten verbreitete Nachricht die bisherige rechte
Hand Erbergers im Reichsfinanzminiſterinm Unterſtaats
ſekretär Moesle komme als Nachfolger Erzbergers in Be
tracht iſt ebenſo unrichtig wie die Bebauntung daß der
badiſche Finanzminiſter Dr Wirth die Berufung abgelehnt
abe Dr Wirth wird zur Aufnahme der Vorver handlungen
ſich in den nächten Tagen nach Berlin begeben Seine Er
nennung zum Reichsfinanzminiſter kann natſirlich erſt nach
der offiziellen BRekantneabe des Rütritts Errbergers das
heißt nach ver Urteilsfällung im Helfferichprozeß erfolgen

Die Mehrheitsſozialdemokratie für Herbſtwahlen
Berlin 4 März Elgene Drahtnachricht Wie wir

erfaßren hat die geſtrige Fraktionsſisung der Mehrheits
ſazigliſten der Nationalrerſamm ung ſich mit der Frage der
Ausſchreibung der Reichstagswahlen befaßt und beſchloſſen
den Herbſttermin vorzuſchlagen

Der Antrag der Rechten
Berlin 4 März Eigene Drahtnachricht Der An

trag der Rechtsparteien über die Auflöſung der National
verſammlung am 1 Mai wird wie uns aus parlamenta
riſchen Kreiſen mitgeteilt wird zunächſt den interfraktiao
nellen Ausſchuß der Mehrheitsrarteien beſchäftigen der dann
mit der Reichsregierung darüber beraten werde Der An
trag der Rechtsnarteien auf Früßjahrswabſen wird voraus
ſichtlich Anfang der nächſten Woche in der Nationalverſamm
lung zur Behandlung bammen

Neuer Proteſt der Reſchsregierung
Berlin 4 März Einene Drahtnachricht Die

Reichsregierung wird ſofort lebhaften Proteſt dagegen ein
legen daß Beſchuldiete aus den beſetzten Gebieten jetzt vor
franzöſiſche Kriegsgerichte geſtellt werden um ſie ſo der nach
dem neuen Reichsgeſetz und nach den Vereirbarungen mit
ch Entente vorgeſehenen deutſchen Gerichtsbarkeit zu ent
ziehen

Der danziger Staatsrat

WTB Danzig 4 März Die neines Staatsrates für das Gebiet der Freiſtad
Danzig war geſtern Gegenſtand einer Beſprechung beim
Oberkommiſſar Tower Danach ſoll beabſichtigt ſein daß
durch Verordnung des Obecrkommiſſars ein Staatsrat ge
bildet wird der den Oberfommiſſar in der Führung der Re
gierungsgeſchäfte unterſtützen ſoll Der Staagtsrat ſoll be
ſteben aus dem Oberregierungsrat von Kameke Oberbürger
meiſter Safm und als Vertreter für die ländlichen Kreiſe
Regierungsrat Vensfi kommiſſariſcher Landrat des Kreiſes
Donziger Höhe Die übrigen Behörden ſollen zu den
Sitzungen des Staatsrats in beſonderen Fällen Finzugezogen
werden Der Staatsrat ſtellt nur ein Proviſorium dar
Sobald die Wahlen für die verfaſſunggebende Verſammlung
ſtattgefunden haben iſt in Ausſicht genommen durch einen
Anſchuß dieſer verfaſſung gehenden Verſamwlung eine Mit
wirkung der geſamten Bevölkerung heim Staatsrat ſtatt
finden zu laſſen

Der erſte Transport aus Sowiet Rußland
Berlin 4 März Drahtnachricht Die Reichs

ſtelle für Kriegs und Zivilgefangene teilt mit Der erſte
Transport aus Sowjetrußland mit 50 Heimkehrern
Jnvaliden ſowie Frauen und Kindern wurde bereits
an der Demarkationslinie übernommen Das Eintreffen
des Transports in Deutſchland kaun in den nächſtey
Tagen erwartet werden

Deutſchland für einen ordentlichen Völker und
WTB Budaveſt 4 März Der Peſter Lloyd veröffent

licht eine Unterredung des Berliner Sonderberichterſtatters mit
dem Reichsminiſter des Auswä tigen Müller der unter anderm
erklärte die dentſche Regierung ſtehe nach wie vor nnerſchütterich auf dem Standrünkie des Völkerbundes Selbſtveyſtändlich
dürfe aber der Völkerbund nicht ein Jnſtrumnt zur dauernden
Riederhal eng Deutſchlands werden DVie deutſche Regierung
würde natürlich nur der Aufnohme als vollkommen gleichberech
tigtes Mitglied nähertreten Er ſei überzeugt daß die auf den
internationalen Veſiehungen heute noch laſtende Atmoſphäre des

ſſes und des Mißtrauens behoben würde und daß die Be
Ifteunlich und gibt Gewähr dafür daß mit der langſamen

ſtofſmangels der Verkehrs
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n Fs ſehls ſchon heute nicht an erirenlichen

immungen der Artikel 11 und 19 der Völke bundsakte zu einer e
u iener Artikel des Friedensvertrags die unerfüllbar
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Anzeichen einer ſolchen Sinnesänderung in einigen Enfente
ſtoaten Der Miniſter erklärte weiter die vertrauensvollen Be

ziehungen Deutſchlands zu den neutralen Staaten hätten ſeit
Kriegsende noch eine erfreuliche Stärkung erfahren

Beendigung des Landarbeiterſtreiks
in Mecklenburg

Berlin 4 März Eigene Drahtnachricht Jn Mecklensſurg baben ſowohl die Landlernte Wie Ärbei geber den

beute gefällten t angenommen DieſerSchieds ſieht eine Arbeitsleiſtung von 2390 Jahresſtunden
und 120 Pflichtüberſtunden vor Als Entlohnung werden dem
nichtftändicen Arbeiter im Jahre 5100 Mark garantiert Der

ig Arbeiter erhält ein Jahresdeputat im Werte von 2989
Mark Außerdem erhält er in der Zeit vom 1 Jaruar bis 1 Juli
einen Stundenlohn von 85 Pfennigen vom 1 Juli bis Ende des
Jahres 75 Pfennige onach einen Geldiozn von 482 Mark ine
Jahr Die Wiederaufnahme der Arbeit erfolgt
morgen Auch in Stralſund iſt es zwiſchen den Unternehmern
und den Streikenden zu Verhandlungen gekommen die eine Ver
n derr in nahe Ausſicht ſtellen Auch Tarifperhand lungen
nd dort bereits im Gange

Wieder Ruhe in Straubing
München 4 März Drahtnackhricht Durch das

energiſche Eingreifen der Regierungskommiſſion iſt die
Ruhe in Stranbing wieder hergeſtellt Die Arbeit ruht
Sie ſoll aber nach der Beerdigung der Opfer wieder auf

enommen werden Reichswehrartillerie und berittene
ruppen haben die Stadt beſetzt Die Oxfer ſollen nicht

durch Schüſſe der Regierungstruppen ſondern durch
Geſchoſſe aus den Reihen der Demonſtranten getötet
worden ſein

T echiſche Agitaforen in Oberſchleſien
WT33 Berlin 4 März Aus Ratibor wird ge

meldet Tſſchechiſche Agitatoren werben in den zum ober
ſchleſiſchen Bhſtimmungerebiet gehörenden Därfern Sandnu
Kranotrris Bantz und Petereitz für den Anſchlyß an Tſche
chien Wie wir hören iſt der deutſche Kommiſſar bereits
angewieſen worden gegen die Agitation in ſchärfſter Weiſe
einzuſchreiten

Vertagung des Oberſten Rates
WTB London 4 März Reuter Der Oberſte

Rat kat ſich vertagt da Nitti morgen wach Jtalien
zurückkehrt Millerand kenn nicht vor Ende väch er
Woch nach London kommen Die Konferenz der Miniſter
des Aeußern wird jedoch im Forcign Offfce weiter tagen
Sie wird ſich mit der FertigſteTung des Vortrags mit der
Türkei und mit unerſedigten Fragen im Zuſammenbange
mit dem unroriſchen Friedensvertrag befaſſen Mon bofft
daß der türkiſche Friedensvertrag der Türkef am 22 März
in Paris ſbereicht werden fonn Die Times greift die
Ilangſame Arbertsweiſe des Oberſten Rotes ſcharf an Das
Blatt ſchreibt die Türkeh werde waßr ſcheinlich nur einen
Bruchtril ikres früheren Reiches behalten Dieſer werde
durch keine Regierung verteidigt verwaltet oder entwickelt
werden können

Taft gegen lſon
WTB Paris 4 März Der Berichterſtatter des

Ecko de Paris meldet ans Waſhington Der ehrmalige
Präſident Taft klagte Wilſon an auf die Verwerfung des
Friedensvertrages von Verſailles hinzuarbeiten damit er
keine Entſcheidung über die Lodgeſchen Vorbe alte zu treffen
brauche Lodoe ſagte wenn das wahr ſei könnten Wilſon
und die demokratiſchen Senatören nicht die Verantwortlih
keit für den Miſerfolg des Vertrages von h abweiſen Er
frarte ob der verblendete Wilſon aus verſönlichen Gefühlen
wirklich ſein eigenes Werk zerſtören wolle

Küiierte Miniſterpräſtöenten Konferenz
in San Remo

WETB Paris 4 März Die nächſte Konferenz der
iierten Miniſterpräſidenten ſoll in San Remo ſtatt
finden und zwar zu Anfang Avril Zu gleicher Zeit
wird in Pom die Internationale Finanzzuſammenkunft
die der Völkerbund veranſtaltet erfolgen Die Pariſer
Morgenblätter nehmen allgemein an daß das wirtſchaft
liche Manifeſt am Freitag veräffentlicht wird Da die
Vertreter Frankreichs auf der Konferenz ſeinem Fnhalt
nicht re los zuſtimmen konnten liegt die Entſcheidung
bei der franzöſiſchen Regierung

Erlolgreiche Bemühungen Kittis
WTB Frankfurt a 3 März Der römiſcke

Berichterſtatter der Frankf Zig erfährt daß Nittis
Londoner Bemühnungen für eine politiſche und wirt
ſchaftliche Reviſion des Verſailler Vertrags erfolgreich
waren

Frankreich gegen Hollonös vorſchlag
Paris 4 März Eigene Drahtnachricht Einer HaagerHrahtung des Matin zufolge wurde die holländiſche Regen

davon verſtändigt daß die Regierung dem Vorſch age
Sollands die Ueb rwochung des Kalſers in Holland vorzunehmen
nicht zuſtimmen könnte

Javan auf dem holländiſchen Stanöpunkt
WTVB Amſterdam 4 März Drahtnachrit

Einem Obſervertelegramm zufolge hat ſich die japaniſc e
Preſſe in der Frage der Anslieferung des eßemaligen
Jene Kaiſers auf den Standpunkt der Niederlande

geſteſſt t
Kabinettskriſe in Konſtantinopel

WTB Amſterdam 4 März Draßtnachrit
Des Renterſche Bureau meldet aus Konſtantinopel den
Rücktritt des Kabinetts Der Sultan hat den Marſchall
Jzzet Paſcha berufen

Deutſches Reich
r Solland ReiſenWTVB Berlin 4 rz Jn der holländiſchen Preſſe derbeeten e waren viel Gerüchte n ung en am

ax obends der G rzog von Heſſen v ſein Sohn beiFenger über die Grenze nach Holland geflüchtet ſein ſollen

nachdem bereits am 5 Februar acht Deut deren Ramen auf

der Auslieferungsliſte ſtänden gleichfalls üher die Grenze ge
kommen ſeien Wie das deutſche Kenſulot in Zevengar amtlich
feſtſtellt r am 6 Februar lediglich Prinz Wolfgang von Heſſen
aus Homburg noch Holland gereiſt aber ſchon am 9 Februar
wieder nach Deutſchland zurückgekehrt der der Großherzog
von Heſſen noch andere Fürſtlichkeiten haben in dieſen Tagen die
holländiſche Grenze paſſiert ebenſowenig Offiziere oder ſonſtige
Militärperſonen

Ausland
Deutſchfeindliche Kundgebungen in Brünn

Wien 4 März Die Blätter melden aus Brünn daß
es dort geſtern abend zu neuerlichen deutſchfeindlichen Kund
ebungen vor dem Deutſchen Hauſe kam Militär und
olizei ſäuberten den Platz

Die Zukunft Tirols

Wien 4 März Jn der Reichspoſt erklärt der Tiroler
Landesrat eidl über die Zukunft Tirols der leitende Ge
danke ſei die Wiedervereinigung mit Südtirol Wir glauben
ſagt er daß Südtirol mit Hilfe Deutſchlands gerettet werden
könnte Gerade desholb aber darf Tirol nicht als ein Teil
BVayerns aus der Geſchichte verſchwinden Der Begriff Tirol muß
bleiben Solange der Anſchluß an Deutſchland infelge der
Friedensvertröge nicht möglich iſt werden wir als Realpolitiker
und ordnungsliebende Leute am Staate Oeſterreich klar und
energiſch mitarbeiten

Das Schickſal der ungariſchen Kommuniſten
Wien 4 März Die nach Karlſtein untergebrachten unga

riſchen Kommuniſten ſowie die in den Spitälern befindlichen
Führer wurden wie die Blätter melden geſtern abend bis zur
weiteren Entſcheidung über ihr Schickſal in einen Pavillon der
Wiener Jrrenanſtalt Steinhof gebracht Der in Stockerau im
Krankenhauſe beſindliche Vela Khun verbleibt dort bis zu ſeiner
vollſtändigen Geneſung

Lebensmittelunruhen in Olmütz
WTB Wien 4 März Jn Olmütz kam es geſtern nach

mittag zu Lebensmittelunruben und zu Plünderungen der
vier größten Lebensmittelgeſchäfte der Stodt Erſt gegen
Abend gelang es nach Verhaftung von 80 Plünderern die
Ruhe wiederherzuſtellen

Abbruch der eſtländiſch lettländiſchen Verhandlungen
W B Helſingfors 4 März Die Verhandlungen zwi

ſchen Eſtland und Lettland über Wolk ſind ergebnislos ab
gebrochen worden Die Beziehungen haben ſich auf beiden
Seiten erheblich zugeſpitzt

Eine bulgariſche Note an die Entente

WTVB Paris 4 März Eine bulgariſche Note ver
langt daß Bulgarien das im Vertrag von Nenillvy vor
geſehene Söldnerheer durch eine eingeſchränkte obliga
toriſche Rekrutierung erſetzen dürfe

Rücktritt des finniſchen Kabinetts

WTB Helſingfors 4 März Das geſamte finniſche
Miniſterium Dennold Fot nachdem heftige Angriffe gegen
die äußere und innere Politik der Regierung gerichtet wor
den waren das Abſchiedsgeſuch eingereicht

Halle und Umgegendö
Halle den 5 Märt 1220

Enkeignungsbefugnis des Elektrizitätswerks
Sach en Anhalt

Berlin 4 März Eigene Drahtnachricht Der Reichs
anzeiger bringt folgende amtliche Beanntmochung der preußi
ſchen Startsregierung Dem Elektizitöstswerk Sachſen An
halt A G in Halle wird auf Grund des Geſetzes vom
11 Juni 1874 Geſetz ammlung Seite 221 hiermit das Recht ver
liehen für die bereits erbaute Hochſpannungsleitung vom Groß
kroftwerk Harbke Kreis Neuhaldensleben nach der Transfor
matorenſtation in Diesdorf Kreis Wansleben das erforderliche
Grundeigentum in den Kreiſen Neuhaldensleben Wolmirſtedt
Wansleben und Magdeburg Stad im Regierungsbezirk Mag
deburg nötigenfalls im Wege der Enteignung zu erwerben oder
ſoweit dies ausreicht mit einer dauernden Beſchränkung zu be
laſten Auf ſtogtliche Grundſtücke und ſtaatliche Rechte an vor
handenen Grundſtücken findet dieſes Recht keine Anwendung

Zur Vereinheitlichung der Eiſenbahnen
haben Aufſichtsrat und Vorſtand des Verbandes reiſender Kauf
leute Deutſchlands in ihrer gemeinſchaftlichen Sitzung vom 22
bis 24 Februar folgende Entſchlicßung gefaßt

Der Verband tritt neochd ücklich für die baldige Uebernahmeder Eiſenbahnen auf das Reich unter Aus chaltung irgend welcher
Sonderrechte einzelner Länder ein da er der Ueberzeugung iſt
daß nur durch eine großzügig ve waltete Reichseiſenbabhn der
gerenwärticen Tarifvolitik unter der unſer deutſches Wirtſhafts
leben insbeſondere der Hondelsverlehr ſchwer leidet und den
reiſenden Kauflerten die Ausühung ihres Berufes erſchwert iſt
ein Ende bereitet wird Der Verband ſtimmt dem Entſchkuſſe
verſchiedener Eiſenbahnverwaltungen die Ein eilung der Ver
waltungsbezirke der Reichseiſenbahn nach Verkehrsnotwendig
keiten und ohne iede Rückſicht auf die Begrenzung der Einzel
ſtagaten und ihrer Provinzen einzuteilen durchaus zu Bei den
Berc tungen darüber erwartet auch der Verband deſſen Mitglie
der an der Pusgeſtaltung des Verkehrsweſens das böchſte beruf
liche Jnte eſſe haben gehört zu werden

Die Entſchließung iſt dem Reichsverkehrsminiſter und den
Miniſterien der Länder die im Beſitz von Ei enbahnen ſind zu
gegangen

Br efroſtheförderung nach Amerika im März Jm Monzi
März finden Poftabgönge noch Amerika außer mit engliſchen
Dampfern etwa zweimal wöchentlich noch mit folgenden Damp
fern ſtatt 1 Dampfer Principe di Udine nach Rio de Janeiro
uſw von Eenug am 4 März VPoſtſchluß in Fronkfurt Main
Auslandſtelle am 1 März 2 Dampfer Nieuw Amſterdam
nach Newyork von Ro terdam am 12 März Poſtſchluß in Em
merich Aus andſtelle am 10 März vormittegs und in Hamburg
Auslendſtelle am 8 März abends 3 Dompfer Oscar II

nach Newvork von Kovenhagen am 18 März Poſt ſchluß in
Hamburg Auslendſtelle am 15 März wittags vnd in Emmerich
Ausleondſtelle am 14 Mä z 4 Dampfer Friſig nach Rio de

Janeiro uſw von Amſterdam am 24 März Poſtſchluß in Em
merich Auslandſtell am 22 März vormitteg und in Ham
burg Avuslendſtelle am 20 März abends 5 Dawpfer Noor
dam nach Newyverk von Rotterdam am 26 März Poſtſchluß in
Emmerich Auslandſtelle cm 24 Mörz vormittags und in Ham
burg Auslandſtelle am 22 März abends

Der moderne Menſch und Estt Ueber dieſes
ſprach am Dienstag in einer vom Deutſchen Mo

niſtenbund im Hoffäger veranſtalteten Verſammlung
Opfer fiel

Menge buchſtäblich re wur
Herr Prof Heinrich Schmidt Jena Er behandelte noch ein tödlſcher Kniger das Thema als daß er eine Darſtel ronkenkaus S u

ntwickelung des Gottbegriſffe Es iſt Jn aller Stilleeng arien die Leiche deschriſtlichen Religion in der Vorſtellung Gott gegeben iſt Bürge ne auf dag

eigentlich
lung der
uns aber nichts Neues mehr daß das Grunddogma der

es iſt uns auch nichts Neues daß die Götter urſprlng
lich weiter nichts waren als aus der Menge ihrer Volks
enoſſen e rr4gen Menſchen Der Redner legt
ann dar wie mit dem 15 Jahrhundert ein neuer die

Puten der bisherigen Religion brechender Geiſt in das Abendland ſeinen Einzug hielt der
Geiſt der Kritik und der Naturwiſſenſchaft Der mo
derne Forſcher natürlich im Sinne der Haeckelianer

vermeidet es irgend welche Erſcheinungen im biolo
giſchen Mikro und Makrokosmos nicht durch Natur
geſetzmäßigkeiten ſondern mit Hilfe übernatürlicher
Vorſtellungen das heißt mit Hilfe des Begriffes Gott
zu erklären Nietzſche hat das ſtolzeſte Wort des mo
dernen Menſchen ausgeſprochen Es gibt keinen Gott
denn gäbe es Götter wie hielt ich s ans kein Gott zu
ſein Der Redner ſchloß ſeinen von der zahlreich er
ſchienenen oMniſtengemeinde beifällig aufgenommenen

Vortrag mit Aufforderung an die Verſammelten dem
Dutſchen Moniſtenbund beizutreten

Der Verein ehem 38er hat am Sonnabend abend 7 Ah
Monatsverſammlung im Bad Wittekind Herr Dr Knieſche
ſpricht über Vogelmord und Vogelſchutz

Kunſt und Wiſſenſchaft

Karl Robert 70 Jahre alt
Geheimrat Karl Robert der Archäologe unſerer Univerſität

vollendet am 8 März ſeinen 70 Geburtstas Robert einer der
ſchönſten Zierden der Univerſität Halle gehört zu den bedeuntend
ſten Archäologen der Erde doch auch als Künſtler und Kunſt
hiſtoriker weiß ihn die Welt in der die Muſen ihre Geltung
haben zu ſchötzen

Dem großen Publikum iſt er durch ſeine Arbeiten für da
Lauchſtedter Theater bekannt gewerden Er gehört zu
den führenden Männern des Lauchſtedter Theatervereins Die
Lauchſtedter Feſtſpiele haben ihre Bedeutung vornehmlich ihm
P ofeſſor Abert und dem zu früh verſtorbenen Berliner Krilike
und ehemaligen Burrtheaterdirektor Schleniher zu verdanfen
Die Auffind ung und Begarbeitung von Sophokles Spür
hunden durch Robert wurde durch eine meiſterhafte Auffſüh
rung in Lauch edt gekrönt Auch die Menanderguffüh
rung in Lavchſtedt hat Rose t zum Vater Gelegentliche Vor
tröge über altertumswiſſenſchaftliche Fragen haben ihn gleich
falls dem Publikum nahegebroecht

Robert der am 8 März 1850 in Marburg geboren wurde
entſtammt einer Profeſſorenfamilie Sein Vafer iſt der Univerſi
töteprofeſſor Ferdinond Robert ſeine Mutter eine geborene

Ontrevon iſt die Tochter des Gynäkologen und Diretors des
Jrlius Hoſpvitels in Würzburg Joſef Ontrevont Sein ob
vater vö7terlicherſeits war Georg Robert ehemaliger Vizekanzler
der Univerſität Morbrrg ein Juriſt Eine Tochter Roberts iſt
ve heirotet mit dem Kieler Profeſſor Liesmann eine andere
iſt die Witwe des Privatdorenten Altwann Robert ſtudierte an
den Unirerſt äten Bonn und Berlin Ptlologie vnd Archäologie
nd unternahm elsdann eine Reihe wiſſenſchaftſicher Reiſen noch
Jtalien und Griechenland 1876 vobilitierte er ſich in
Berlin wurde dort 1877 außerordentlicher Profeſſor und 1880
Ordinerivus 1890 berief ihn die Unip Halle zum Ordinarinus
für Archäologt 1906/07 war er Rektor der Univerſität Halle
Aus der ſtettlichen Reihe ſeiner Werke ſeien erwähn De
Avolſedori Bihliotheka Thancetos Bild und Lied Archäo
lagiſche Werchin Antike Sarkophagreliefe Studium zur
Jlias Reubrarbeitung von Preller Griechiſche Mythologie

Pauſanias als Schriftſteller
Ehrungen der mannigfachſten Art hat ihm nicht nur Deutſch

lend bezergt arch das Ausland als es noch nicht durch den
Krieg in der Schätkung der Wiſſenſchaften beeinträch igt war
hat ihm die Anerkennung gezollt die er verdient Er iſt Ehren
doktor der Univerſität Athen auswörtiges Mitglied des öſter
reichi ſchen archsologiſchen Jnſtituts Ehrenmitglied der Soc for
khe prom of fFellen ſtud und d Syllagosphilol in Konſtan inovel
Er iſt Redaktenr des Hermes und korreſvondierendes Mitolied
der Berliner Akademie korreſpondierendes Mitelied der Göt
tinger Gelehrten Geſellſchaft und er führt den Titel Geheimer
Regierungsrat

Bei ſeinen 70 Jahren iſt er ſo rüſtig daß man ihn auf der
Höhe ſeines Schaffen ſtehend bezeichnen kann Wir hoffen daß
er der Wiſſenſchoft auch in der Zukunft ſeine Dienſte widwet und
daß er Larchſtedt das im Krieg langſam wieder einzuſchlefen
begann auch fernerhin ſeine Aufmerkſomkeit widmet M F

Provinzial Nachrichten

Bernburg 4 März Die ſtädtiſchen Kohlemn

Für die Stadt Zeitz war der geſtrige 4 März

hbohrungen Unſere Stadt die bei Peißen Koblen er
bohrt Fat meocht damit bisher recht gute Erfahrungen Die
chemiſche Unterſuchung bat ergeben daß die Kofle hoch
wertig iſt und der bei Froſe und Nachterſtedt geförderten
nicht nachſteht auch die erſchloſſenen Mengen befriedigen
Dagegen haben neuerliche Bohrverſuche bei Mehringen und
Drondorf nicht das gewünſchte Ergebnis gehabt Man hat
darum die BVobrunçgen wieder eingeſtellt hofft aber bei
Sandersleben abbauwürdige Kohlenlager anzutreffen

Zerbſt 4 März Ein zu ſtarkes Kind Jm
benachbarten Geſake fiel eine Dame auf dem Bahnhof auf
die mit ſicht licher Mühe ihr ſchweres Baby auf dem Arme
trug Ein Hilfsgendarm intoreſſierte ſich ſchließlich für das
ſüße Weſen das mit ſeiner Schwere der zärtſichen Mutter
ſo viel Müe mochte Und ſiehe da das Baby entvuppte
ſich als ein Mehlſack mit 70 Pfd Weizenmehl hübſch ſäuber
lich mit Mützchen und Jäckchen herausſtaffiert Das Baby
wurde beſſchlagnahmt

H Wigzleben Erfurt 4 März Eierſchieber
Hier wurde ein Eierſchieber gus Jlmenau abgefaßt als er
drei große Kiſten mit 1400 Eiern anfahren wollte Dieſe
hatte ein Witzlebener Einwohner im Orte und in den um
liegenden Ortſchaften für den Schieber aufgekauft Die
wertvolle Ware die für Oberbof bekimmt war wurde vom
Gendarmen beſchſoenahmt Der Schieber der durchſchnitt
lich für ein Ei 20 Mk bezablte in Oberhof jedes
ſichet für 3 bis 350 Mk umgeſetzt

Zeit 2 März Eintrauriger Gedenktag
Vor einem

Jahre befanden wir uns guf dem unkt des General

ne e v e eegte n re ruarwder Generelſtreik aus der von den Bürgerlichen mit einem
ſtreng durchgeführten Abwehrſtreik beantwortet wurde Die
Erregung der Menge richtete ſich hauptſächlich
börice der in Zeit befindlichen oktiven Truvpen ſoweit ſie
beſt waren ihre Vflicht der zuerſüllen Am 1 März 1919 kam die ſchon in der Luft
liegende Sponnung zur Entladung und es kam zu jenem
ſcheuf lichen am Wendiſchenberg dem der Leut
ront Schröder nm indem er von der wütenden

auf r ver
aus naheliegenden Gründen

wundet ins K vprde domals
nglüdlichen



Jm
ufruhrTages kam es noch zu verſchiedenen

fzenen zu Mißhandlungen verſchiedener Perſönlichkeiten
die jetzt Gegenſtand einer Unterſuchung ſind

Opfer re Pfucht wurbe einen Kranz niedergele
Laufe

Cöthen 4 März Mit dem ehemaligen
Warenhaus am Markt das lange Jahre hindurch
ein Schmerzenskind der Stadt war macht dieſe jetzt noch ein
glänzendes Geſchäft Sie kaufte es für 123 000 Mk und
ſtellt es jetzt auf Abbruch zum Verkauf Als Beſtbietender
hat ein Magdeburger Anternehmer für das Gebäude ohne
Bauſtelle 198 000 Mk geboten Die Bauſtelle allein hat
aber vor etwa 15 Jabren ſchon 50 000 Mk gekoſtet und iſt
ſeitdem ſicher nicht billiger geworden

Reinsdorf 4 März Kein Elternbeirat
Auch für Reinsdorf iſt die Bildung eines Elternbeirats ab
gelehnt

4 Schönebeck 4 März Einen Reinfal erlitt
dieſer Tage eine Hausfrau die hintenherum Zucker zu
riegen gedachte Von einer Frau aus Magdeburg wird ihr
ein Sack Zucker angeboten Es wird eine Koſtvrobe ge
nommen die Ware gefällt ihr Man wird mit 150 Mk für
den Sack handelseinig und beglückt iſt die Hausfrau von
Hrem billigen Zuckerkauf Die Händlerin hat noch eilige
Wege zu erledigen ſie will den leeren Zuckerſack ſwäter ab
bolen Sie kam nie wieder wesbalb wußterſie ſchon Die
Hausfrau hatte nun Zeit und Muße ihren ſüßen Schatz
fäher zu betrachten aber im Sack befand ſich nur obenauf
ine dünne Zuckerſchicht was darunter lag war Salz

s Salzwedel 4 März Militärbaracken für
Wohnzwecke Nachdem die Stadt von dem bieſigen Ge
Angenenlager zwei Baracken angefauft vnd 15 Wohnungen
daraus hergerichtet hat deren Koſten ſich je Wohnung auf
7500 Mk belaufen haben die Stadtverordneten den Magi
trat ermächtigt ſoviel Baracken aus dem Gefangenenlager
anzukanfen wie er nur irgend erhalten kann

Letzlingen 4 März Rekordpreiſe für Eichen
wurden auf der Holzouktion in Leklingen erzielt Eine
Eiche brachte 28 000 Mk und eine andere gar deren Stamm
n zwei Teile zerſchnitten worden war ergab für das Stamm
ende 27 700 Mk und für das Zopfende 7000 Mk zuſammen
alſo 34 700 Mk Do gibt s aber mal billige Eichenmöbel

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
In ßbalſport

Sportluſt hält am Sonnabend abend 8 Ahr bei Thomas ſeine
ZUige Verſammlung Sonntag den 7 März auf dem Sport
uſtplatz Deſſauer Straße Nachm 262 Uhr Sportluſt Jgd I

Olympia Jad 3 Uhr Sportluſ I Preuben II
Verſchiedenes

Die Deutſchen Schäferhunde in Leipzig Die Ortsgruppve
Leipzig des Vereins für Deutſche Schäferhunde V München
veranſtaltet am 14 März 1920 vorm im Neuen Gaſthof zu
Leipzig Gohlis eine e Sondeeſchau zu deren Vercon
altung ein großer Betrag für Ehrenvpreiſe geſtiftet worden iſt

Ss bietet ſich die beſte Gelegenheit ſeinen deutſchen Schäferhund
in Konkurrenz t eten zu laſſen Zur Schau ſind u a Hunde mit
einem Werte von mehr als 20 000 Mark pro Tier gemeldet Vor
gliches Material iſt zu erwarten Für die Schau können ſofort
och einge regene oder zur Eintragung gemeldete Hunde ange
nommen werden Auskunft und Meldeformulare durch den
Schauleiter Richard UAhlitzſch Leipzig FriedrichLiſtStr 32/34

c c22Aus dem Leſerkreiſe
Fär die Veröffentlichusgen amter dieſer Uederjchetfi üdernimmt die

I IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIauf Grund des S 21 Abſ 2 des Sreßgeſeger t goken Unfange
der Einſender gerantworlich
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Ein Kachwort zur Provinzialverſammlung
der Landöwirte

Die Landwirte der Provinz haben ſich in voriger Woche in
inſerer ſchönen Sagteſtadt wieder ein Stelldichein gegeben Der
brektiv Vetrachtende und vor allem der Aeſthet konnte auch dies
mal wieder ſeine helle Freude an den Erſchienenen haben Welch
kernige friſche geſunde Eeſtolten traten einem da entgegen
Alle wohlgenährt voll Saft und Iſt mit hellen Augen aus
denen Klucheit ruhige Entſchloſſenheit und Zuverſicht ſtrahlten
Die RNotlage der Landwirtſchaft erſtreckt ſi
bar nicht auf die Perſon der Landwirte ſie ſcheint vielmehr in
direkte Wirkungen auszuüben nämlich auf jene die der Land
wirtſchaft fernſtehen auf Leute ohne Ar und HSalm auf uns arme
Städter die wir dürrbeinig dünnbauchig und hohlwangig nicht
mehr in der Lase ſind verwöhnten Friedhofswürmern eineneinigermaßen bekömmlichen Leichenſchmaus darzubieten Die
dörflichen Friedhofsſchmarotzer ſind ſeit einigen Jahren beſſer
daran

Ja wir armen Städter erfahren die mittelbare Wirkungder Eefahren die der Landwirtſchaft drohen unmittelbar Unſere
immer vernehmlicher knurrenden Eingeweide ſind uns ein
ſwrechender Beweis dafür daß dem Leuteüberfluß in der Stadt
der Leukemangel auf dem Londe entſpricht Unſere von Tag zu
Tag ſich verkürzenden Mahlzeiten ſtehen in direktem Verhältnis
zur Verkürzung der Arbeitszeit auf dem Lande Mangel
an Landarbeitern wie er hauptſächlich verurſacht iſt durch das
Ausbleiben der jfremdländiſchen Saiſonarbeiter droht für die
Landwirtſchaft geradezu kataſtrophal zu werden Der Achtſtunden
tag iſt für den Ackerbau beſonders während des Sommerhalb
jahres und ganz beſonders in der Erntezeit einfach eine Un
möglichkeit Gerade hinſichtlich der Arbeiterfrege ſind die Be
fſorgniſſe und Befürchtungen der d rwirte durchaus verſtändlich

Die Landarbeiterfrage ſchließt indeſſen zwei Probleme ein
die unerörtert blieben ja mit keinem Worte keiner Andeutung
berührt wurden Man hörte nichts von innerer Koloniſation und
Seßhaftmachung der Landarbeiter Die Herren ſcheinen ſich eder
Hoffnung hinugeben daß auch die tauſende und zehntauſende
Morgen geben Güter für alle Zukunft unantaſtbar vleiben
verden daß ſomit jene die das Land wirklich bebauen be
trbeiten eben die Landarbeiter keinen Beſitzanteil haben dü ſen
m Grund und Boden Daß dieſer Zuſtand ſich nicht erhalten
äßt iſt jedem demokratiſch gefinnten Stactsbürger klar Die
andwi iſchaftliche Lohnarbeit RurLohnarbeit als lebensläng
licher Beruf wird verſchwinden Jeder Landarbeiter wird ein
kleiner Landbeſitzer werden der ſeine Arbeitszeit zwiſchen der
Bewirtſchaftung des eigenen Grundſtücks und der Arbeit auf
einem größeren Gute teilen wird

Die zweite Seite des Problems betrifft die geſellſchof liche

in erſter Linie offen

s J m zu ihren Der reseſitzer in r geſellſcha enheit vonſeinen Arbeitern lange e iche Mißachtung
der Londarbeiter r Während der letztennte iſt auch nernſchaft in manchen Gegenden dazu

ngen ihren Arbeitern gegenüber ein äpnlis Ver

a e pielswen der der Altmeark dere Vaner mit ſeinen Arbeitern

wie mit ſeinesgleichen heuke müſſen vielfach die Bauernſshne
höhere Schulen beſuchen und wohl gar einige Semeſter ſtudieren
Auf ihr Dorf zurückgekehrt machen ſie mit dem e durch
die Felder gehend auf dem Gute des Vaters den Inſpektor
Braucht man ſich da zu wundern daß tüchtige ſelbſtbewußteArbeilerſöhne dem Lande und der Landarbeit den Rücken kehren
Ein altmärkiſches Sprichwort lautet Ein ſtudierter Bauer
bringt dem Londe Trauer nämlich dann wenn er feine wiſſen
ſchaftlichen Kenntniſſe vornehmlich dazu verwendet unter feines
gleichen und vor ſeinen Arbeitern den dicken Willem herauszu
ſtecken Der wahrhaft gebildete Landwirt wird wie jeder ge
bildete Menſch den Standes und Klaſſendünkel weit von ſich
weiſen und ſich wie einſtmals nicht ſcheuen auch die geringſten
Arbeiten ſeines Berufs 7k zu verrichten und mit ſeinen Ar
beitern freundlichen Verkehr zu pflegen Der ſoziale Ausgleich
wuß und wird ſich auch auf das geſellſchaftliche Leben auf den
Verkehr miteinander erſtrecken und hoffentlich wird er auf dem
Lande recht bald eintreten damit ſich die Verhältniſſe in der
Landwirtſchaft wieder beſſer geſtalten A K
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Die Zukunft des Flugplatzes Halle
Leider iſt es Tatſache geworden daß der einſt mit ſehr

hohen Koſten hergeſtellte Flugplatz Halle nach einem Beſchluß des
Magiſtrats zu beſtehen aufgehört hat

Der 400 Morgen große Platz wird in Ackerland umgewandelt
So ſehr nun auch die Notwendigkeit möglichſt viel Grund und
Boden der Volksernährung nutzbgr zu machen anerkannt werden
muß erſcheint es doch ſehr fraglich ob in dieſem Falle damit
der Allgemeinheit n iſt Denn ein Teil des Platzes iſt bis
zu o Meter mit lacke beſchüttet worden und dürfte in abſeh
barer Zeit wohl Unkraut aber niemals Kartoffeln bringen Und
wegen des ſehr fraglichen Gewinnes ſchließt ſich die Stadt Halle
vom kommenden Luftverkehr aus Glaubt man denn daß die
Entwickelung rückwärts geht Vielleicht ſieht man ſich in nicht
allzuferner Zeit gezwungen mit weit höheren Koſten einen neuen
Flugplatz einzvrichten als jetzt der Streifen Land einbringen
wird Es dürfte ja zurzeit genügen wenn ein Teil des Platzes
als Notlandeplo z geſtellt würde Die Städte welche durch den
Krieg in den Beſitz eines Flugplatzes gelangten können ſich ein
Beiſpiel an verſchiedenen kleineren Städten nehmen Quedlin
burg u die ſchon heute den hohen Wert des allgemeinen Luft
verkehrs anerkennt haben Vielleicht intereſſiert ſich das Reichs
luftamt für die Regelung der Flugplatzfragen in den größeren
Städten wo die Militärverwaltung Flugplätze errichtet hat
Zu e Regelung iſt eine Lebensfrage für den deutſchen

uftverkehr

hanöel Gewerbe und verkehr
Vom rheiniſche weſtfälſſchen Wertpapiermarkte

Mitteilungen des Vankhauſes Gebrüder Stern u
März

Die abgelaufene Berichtswoche zeigt zum erſten Male in
dieſen Jahee eine Abnahme der Tätigkeit wenngleich die Um
ſätze noch immer den Durchſchnitt früherer Zeit weit übertreffen

Am Koblenkuxenmarkte wurde das inzwiſchen be
kannt gewordene Angebot der Rheiniſchen Stahlwerke auf die
Gewerkſchaft Ewald lebhaft erörtert Noch den vorher über
dieſen Gegenſtand verbreiteten Gerüchten enttäuſchte der Vor
ſchlag und führte zu einer nicht unerheblichen Abſchwächung der
meiſten ſchweren Werte Ewald ſelbſt die vorübergehend bis
annähernd 200 000 Mark bezahlt wurden konnten ſich auf einem
Stande über 180 000 Mark halten Sehr feſt logen Trier die in
großen Mengen zu ſteigenden Preiſen aus dem Markte ge
nommen wurden und weiterhin erfreuten ſich die linksrheiniſchen
Unternehmungen dieſesmal vornehmlich Diergardt und Wilhel
mine Neviſſen der Beachtung der Käufer Schließlich wurden
Adler bei Kupferdreh auf große Käufe unterrichteter Stellen
weſentlich geſteigert

Am Braunkohlenmarkte ſchwankte die Stimmung
aiehrfach blieb aber ſchließlich feſter als für Kohlenkuxre Be
teiligt waren ſämtliche notierten Werte auf dieſem Gebiete
Bevorzugt wurden Zukunft Aktien mit einer neuen Steigerung
von etwa 30 Prozent

Mehrfachen Schwankungen war auch der Kalimarkt
unterworfen Die Abſchwächung der Vorwoche war zu Veginn es

Bericht sabſchnittes überwunden und die Kurſe zogen unter leb
hafter Beteiligung des Marktes zunächſt wieder an und erreichten
in viel n Fällen ihren höchſten Stand wieder in einzelnen wie
Wintershall Bergmannsſegen Hugo Heiligenroda u a
konnten ſie ihn ſogar über chreiten Da aber neue Käuferſchichten
in dem bisherigen Umfange ausblieben wurde der Verkehr im
weiteren Verlaufe ruhiger Jmmerhin konnte das reichere An
gebot des an den Markt gelangte im allgemeinen ſchlanke Auf
nahme finden wozu die neuen Ausbeutenerklärungen insbeſondere
diejenigen aus dem Gumpelkonzern beitrugen Die Werte dieſer
Gruppe ausnahmslos bei großem Geſchäft ſtarke Steige
rungen iterhin wurden Großherzog Wilhelm Ernſt Günthersghall Salzmünde Walter Jrigard Rothenberg und Rothenfelde
lebhaft gekauft

Jm Gegenſatz zu Kalikuxen lagen Kaligaktien dauernd
ſehr feſt Auf dieſem Markte ſprach man von überraſchend hohen
Dividen enausſchüttungen einzelner Unternehmungen die in der
nächſten Zeit bekannt werden dürften Jn großen Beträgen
wurden Salzdetfurth Krügershall Halleſche Kaliwerke Adler
Kaliwerke Ronnenberg Deutſche Kaliwerke uſw gekouft Die

überſtieg auf dieſem Markte immer das vorhandene
nge

Deviſenkurſe
Berſin 3 März

Die amtlichen Notermgen für felegraphdiiche Aus ahblungen ſtelley
27 heutigen Börſe in Vergleichung zum doryergehenden Tage in Mard

E

Heute Geſterne I DuAmſterdam Rotterdam 3681 0 3685 C 673 50 868 0
Brüſſel Antwerpen 731 ,75 733,2511 730,251 731 75
Chriſtiania 16808,25 1791 7e 1894 ,26Kopenhegen 15 8 50 15 60 1498 50 15501 SSiochholm 18758 o00 1882 00 1888 00Helſingſors
Siaien 537 00 528 o 537,00 538 0ondbon 344 6 34 344New Yerk 105 100,22 99,8 5Paris J 764,8s9 7596 70 20Schweiz 1630 75 16324 2 1624 75Spanien 1723,25 174 1,7 1726,76Wien alter 4 96 41 04 4 79DeutſchOeſt abgeſt 39 46 39,6 4 39 sPrag 100,90 101,1 99 ,07Budapeſt J 4 35,71 35 7 35S 79Bulgarien

Produktenbericht

Berlin 4 März Am Produktenmarkt war das Ge
ſchäft ruhig Hafer blieb ſtetig Es zeigte ſich viel Nfrage für Reichsverpſlegungsämter Jnfolge Wrütchane ch

des Konſums war das Angebot vom Lager überwiegend
Jm Geſchäft mit Hülſen z hat nicht viel geändert
Kommunen zeigten mehr Zurückhaltung Lupinen waren
ſeſt Serradella gab weiter nach und Stroh waren
m Lokohandel matt Nach Süden und Weſten ſtand Nach

frage

li März Amtliche NottA
bis 4760 Tendenz ſelt 7

Teipziger Ededit Bank Die Geſellſchaft erzielte lauk Se
ſchäftsbericht in 1919 u a an Zinſen und Gewinn aus Wechſelw
221 536 i V 180 398 Mark an Zinſen aus laufenden Rech
nungen 295 367 269 077 Mark und an Proviſionen 202 184
119 954 Mark Anderſeits erforderten Devoſitenzinſen 204 458
228 558 Mark Für Abſchreibungen auf zweifelhafte Forde

rungen waren 23 801 25 832 Mark und auf Wertvapiere 52 466
Markt erforderlich Einſchließlich 12 067 11 633 Mark Vor

trag ergibt ſich ein Ueberſchuß von 289 253 235 487 Mark der
wie folgt verwandt werden ſoll 5 Proz Dividende225 000 Mark 4 Proz 130 000 Mark Sonderreſerve 20 000
Mark wie i Talonſteuerrücklage 9000 7500 Mark Tantiemen und Grotifikationen 22 706 15 920 Mark und Vortrag
auf neue Rechnung 12 547 12 067 Mark

Wagengeſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden am 3 3

für Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteine geſtellt 3748 Wagen
zu 10 To nicht geſtellt 4929 Wagen zu 10 To

Stabeiſeng usfuhr Vereinigung Die Mitgliederverſammlung
des Stahlbundes hatte beſchloſſen mit Wirkung ab 1 März die
Tätigkeit der Stabei enausfuhr Vereinigung einzuſtellen Jn
folge Proteſtes des Peiner Walzwerkes iſt dieſer Beſchluß jedoch
ni ne böuhutzren ſo daß die Vereinigung ihre Tätigkeit weiter
ausübt

Oberſchleſiſche Eiſenbahn BedarfsA G Der Aufſichtsrat be
ſchloß aus einem Reingewinn von 3 323 781 i V 2 695 557
und noch Abſchreibungen von 6 364 252 i V 7 052 282 A die
Verteilung von 6 Proz Dividende gegen 5 15 5 18 10 Pros
in den Jahren 1918 15 vorzuſchlagen Die Gelellſchaft iſt mit
Aufträgen in allen Abteilungen auf lange Zeit verſehen

Bereinigte Fabriken Land wirtſchaftlicher Maſchinen Augs
burg Der Reingewinn beträgt 867 565 541 208 Mk dazu
kommt ein Vortrag von 127 612 736 404 Mk ferner ſoll wieder
eine Dividende von 15 Proz verteilt werden Als Vortrag ver
bleiben 545 177 Mk

Preioernsbung für elektriſche Heiz nd Kochapparate Die
vereinigten Fabrikan en elektriſcher Heiz und Kochapparate E V
Berlin haben mit Rückſicht auf die weitere Steigerung aller Roh
materialienvreiſe und ſonſtigen Herſtellungskoſten beſchloſſen für
alle Lieferungen ab 1 März d J die Grundpreifſe für elektriſche
Waſſerkocher und Bügeleiſen neu feſtzuſetzen und den Teuerungs
zuſchlag für luxusſteuerpflichtige Heizapparate auf 750 Prozent
zu erhöhen

Neue amerikaniſche Kalikäufe Beim Kali yndikat ſind heute
amerikaniſche Aufträge in Höhe von 50 Mill Dollar eingelaufen
die ſich auf mehrere Jahre verteilen

Merckſche Guano und Phosphatwerke Akt Geſ in Samburg
Der Aufſichtsrat ſchlägt für 1919 eine Dividende von 12 Prozent
i V 8 Prozent vor und beantragt die Erhöhung des Aktien

kapitals um 16 Millionen Mark auf 4 Millionen Mark Die
neuen Aktien ſollen von einem Bankenkonſortium übernommen
und den alten Aktionären im Verhältnis von 7 3 zum Bezuge
angeboten werden

Ver Schuhſtoffabriken Fulda Nach dem Bericht für 19ts
konnte die frühere Hauptfabrikation Schuhſtoffe wegen Mote
rialmangels noch nicht wieder aufgenommen werden weshalb die
Geſellſchaft einen Teil der Anlagen verpachtet hat Einſchl
112 113 i V 67 452 Mark Vortrog verbleiben nach 12 030
17 232 Mark Abſchreibungen 567 539 265 879 Mark Rein

gewinn woraus wieder 12 Prozent Dividende auf die1 Million Mark Aktien ſowie aus dem Erlös verkaufter Ma
ſchinen und Jmmobilien 100 0 Mark Sondervergütung verteilt
werden Die Genuß,cheine erhalten 180 80 Mark Vorgetrogen
werden 342 859 Mark Die Bilanz verzeichnet neben 79 378
171 818 Mark 120 589 Mark Auslandsgläubiger in fremdes

Valuta gegenüber 1671 246 762 599 Mark Debitoren einſchl
Bankguthaben 242 190 513 196 Mark Effekten und 126 957
76 801 Mark Waren Die Reſerve enthält 128 000 Mark wie

i Die Generalverſammlung ſoll auch eine Kapitatserhöhung
um 300 000 Mark beſchließen

Ein Zwangsſyndikat für die Jündholzinduſtrie Dem Ver
nehmen nach gehen die Anſichten der Regierung zurzeit nicht mehr
darauf hin ein fiskaliſches Zündholzmonovol zu ſchaffen es wird
vielmehr jetzt über die Bildung eines Zwangsſyndikats für die
Zündholzinduſtrie verhandelt An dieſem ſollen und das iſt
das Neuartige bei der Jdee nicht nur die deutſchen Zündhols
fabriken ſondern auch die ſchwediſchen ündholzexporteure beteiligt werden Bekanntlich bringt das
deutſche Zündholsſrndikat ſeit geraumer Zeit erhebliche Mengen
e Zündhölzer und zwar zum Teil unter Kreditiernun
er Kaufbeträge durch die Schweden Dieſe Valuteſchuld ſo

durch die Beteiligung der ſchwediſchen Fabriken an dem zu grün
denden deutſchen Zwangsſyndikat in irgend einer Form abge
bürdet werden und zwar iſt geplant die Schweden mit etwo
einem Drittel an dem deutſchen Zwangsſyndikat zu beteiligen
Es bleibt abzuwarten ob es gelingen wird die Verhältniſſe der
Zündholzinduſtrie auf dem vorſtehend geſchilderten Wege end
gültig zu regeln

Vereinigte Elbfiesbaggerei Kalk und Mörtelwerke Akt Geſ
in Magdeburg Nach dem Rechenſchaftsbericht für 1919 erhöhten
ſich die Roheinnahmen auf 412 237 i V 183 413 Mk Hiervon
ent allen auf Vetriebsgewinn 391 880 158 415 Mark während
an Zirſen 19 628 17 410 Mark vereinnahmt wurden Dem
gegerüber ſind die Verwaltungskoſten auf 145 976 59 982 Mark

Steuern und Abgaben erforderten 9120 4512 Mark
uf Effekten waren 4576 32 899 Mark Kursverluſte abzufetzen

auf Anlsgewerte wurden 66 714 43 759 Mark abgeſchrieben
Ars dem verbleibenden Reingewinn von 185 846 42 261 Mark
werden 14 Prozent Dividende verteilt i V 5 Prozent

Dividende und 100 Mark Bonus in Kriegsanleihe auf je 1000
Mark Aktienbeſitz

Die Vereinig der Chriſtbaumſchmuck Fabeikanten Thü
ringens erhöht den Teuerungsaufſchlag von 150 auf 300 Prozent

Eine ſchwindelnde Höhe haben die Häute preiſe auf den
Verſteigerungen der verfloſſenen Woche erreicht Die Roßhaut iſt
bereits mit 1000 Mark vro Stück bezahlt wo den Für Ochſen
häute ſind Preiſe bis zu 32,50 Mark für Rindhäute bis zu 34
und Kuhhäu e bis 33,095 Mk bezahlt worden Kalbfelle erreichten
die phanteſtiſche Höhe von 70,50 Mk pro Pfund während Ziegen
felle ein Favoritartikel der Erzeugung feinerer Schuhwaren
mit weit über 300 Mk pro Stück bezahlt wurden Die Leder
preiſe hege dieſer Bewegung auf dem Fuße Wenn das Leder
aus den jetzt ſo hoch bezahlten Roßhäuten an den Markt komm
wird das Kilo Bodenleder mindeſtens 150 Mark koſten Do au
Fette und ſonſtige Materialien für die Bearbeitung von Schuh
Sattler Riemen uſw Leder enorm im Preiſe geſtiegen ſind
haben die Rotierungen auch für dieſe Leder geradezu phantaſtiſche
Zahlen erreicht

Leipziger Buchbinderei Akt Geſ vorm Guſtav Fritzſche in
Leipzig Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen die Ver
teilung einer Dividende von 10 Proz vorzuſchlagen i V 6 Pro
auf das nur 8 Monate umfaſſende Geſchäftsjahr

Petzbräu Kulmbach Nach dem Geſchäftsbericht für
1919 ergibt ſich abzüglich 40 550 Mark Abſchreibungen 82 971
Mark i ein Reingewinn von 80968 80 442 Mark aus
dem eine Dividende von wieder 8 Prozent verteilt werven ſoll
Der Tolonſteuer Reſerve werden wieder 4000 Mark überwieſen
wonach 22 967 Mark als Vortrag auf neue Rechnung verbleiben
gegen 8367 Mark im Vorjahre Dafür aber waren aus dem
Reingewinn des Vorjahres noch 5000 Mark dem Untkerſtützungs
konto und 3075 Mark dem ührenäquivalentkonto zugefloſſen

Veroniwortlig für den politiſchen Teil Carl Helme für
örtlichen u für Provinglalnachtrichten
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unierhaltungs
beilage Martin Feuchtwangerz für Bote Sport
uſw Dr Karl Bärz für den Anzeigenteil Otto BielerVerlag Saale Zoiing G m b Halle Druck u
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